Protokoll über die Besichtigung des jüdischen Friedhofes

in		________________________________________

Am:		________________



A. Teilnehmende

1. Vom Kreisausschuss:

2. Von der Stadt/Gemeinde:

3. Von dem Landesverband der Jüdischen Gemeinden in Hessen:

4. Evtl. anderer Eigentümer als Landesverband:



B. Generelle Daten. Bei weiteren Besichtigungen nur auszufüllen, wenn sich – seit der letzten Besichtigung – keine Änderungen ergeben haben

1. Lage und Größe des Friedhofes (Straße, Flurbezeichnung, Größe in m²)



2. Eigentümer(in)



3. Wird der Friedhof noch genutzt? Bestattungsmöglichkeiten?



4. Letzte Beisetzung?



5. Sind während der NS-Zeit (soweit bekannt) Grabstätten eingeebnet und/oder Grabsteine entwendet worden?









C. Stets auszufüllende Daten

1.1. Sind Grabsteine vorhanden?					Anzahl:


1.2. Sind Grabsteinfragmente vorhanden?				Anzahl:


1.3. Können alle Grabsteine den Gräbern zugeordnet werden?


1.4. Sind Grabstätten ohne Grabsteine vorhanden?		Anzahl:


2.1.	Sind alle Grabsteine richtlinienkonform aufgerichtet und befestigt?


2.2.	Erhaltungszustand der Grabsteine? Sind Restaurierungs-/Sanierungsarbeiten innerhalb der Jahresfrist zu erwarten?				Anzahl:


2.3.	Wie viele Grabsteine sind noch aufzurichten und zu befestigen?


3.	Werden Einzelgräber gepflegt?					Anzahl:


4.1. Ist der Friedhof eingefriedet (Mauer, Zaun, Hecke o. ä.)?


4.2. Zustand der Einfriedung?


5.1. Ist ein Tor vorhanden (Material/Zustand)?


5.2. War das Tor verschlossen?


5.3. Wo wird der Schlüssel zum Tor aufbewahrt?


6. Ist das Hinweisschild (Schlüsselaufbewahrung, Besuchsverbot an Sabbat und den jüdischen Feiertagen) vorhanden?






7.1.	Sind ggf. vorhandene Rasenflächen gepflegt (Rasen gemäht, Schnittgut
sachgerecht entfernt)?


Letzter Schnitt, falls bekannt


7.2.	Sind Bäume, Hecken und/oder Sträucher vorhanden (Pflege und
Erhaltungszustand, Beseitigungsbedarf?)


7.3.	Werden Wurzelschösslinge und Unkräuter sachgerecht entfernt?


8. Art und Zustand der Wege


9. Können alle Gräber  g e f a h r l o s  über die Wege erreicht werden?


10.1.	Sind Gebäude vorhanden (ggf. welche?)


10.2.	Nutzung des/der Gebäude(s)?



























D. Bemerkungen/Beanstandungen/Mängel
















Die Beseitigung der festgestellten Mängel bitte ich zu veranlassen und mir bis zum
_______________________ zu berichten.






Datum, Unterschrift



____________________________________________



E. Verteiler

1. Magistrat der Stadt/Gemeindevorstand der Gemeinde


2. Kreisausschuss des Landkreises


3. Landesverband der Jüdischen Gemeinden in Hessen, Hebelstraße 6,
60318 Frankfurt/Main, Email: klaus.werner@lvjgh.de


4. Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat II 25, Luisenplatz 2, 
64283 Darmstadt, Email: dorjan.duric@rpda.hessen.de
